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Alle Bauherren sind schlau, die einen davor, die anderen danach.

Das bessere Dach!

Ab sofort für Sie in der Gartenstadt 

Postfiliale 
im Staudenweg 5 

Damit ist 

gewährleistet, dass 

weiterhin eine 

Postfiliale in der  

Gartenstadt bleibt!

Open-Air-Kino des Bürgervereins Gartenstadt
Großer Erfolg einer neuen Idee

Damit hätte niemand von den Damen 
des Organisationsteams gerechnet. 
Der Bürgergarten war ein absoluter 
Magnet für Kinofreunde.
Rund 280 begeisterte Zuschauer hat-
ten sich zu diesem ersten Filmabend 
eingefunden. Dabei waren nicht nur 
Kinofreunde aus der Gartenstadt, 
sondern sie kamen mit und ohne Kin-
der aus Viernheim, Ludwigshafen, 
Landau, Worms, Michelstadt und 
vielen anderen Ortschaften aus der 
gesamten Region. Es lockte sie der 
Film „Der wunderbare Garten der 
Bella Brown“, eine Erzählung mit 
skurillen Hauptfiguren, viel Charme 
und herrlichen Pointen, den sie in 
der lauen Sommerenacht bei freiem 
Eintritt so richtig genießen konnten. 
Sehr schnell reichte die vorgesehene 
Bestuhlung nicht mehr aus. Aber je-
der packte ohne große Worte einfach 
mit an und im Handumdrehen wa-
ren die restlichen Bänke aufgebaut 
und ebenso zügig klappte auch der Bild: GM

Abbau. Mit kalten Getränken, viel 
Popcorn und anderen Snacks war für 
das leibliche Wohl gut vorgesorgt. 
Die Idee zu diesem Event brachte 
das Mitglied Birgit Schad auf ei-
nem Treffen mit der 1. Vorsitzenden 
Gudrun Müller ein. Sie war es dann 
auch, die den Kontakt zu Hermann 
Rütermann und seinem Kinomobil 
herstellte. Mit seiner Filmauswahl 
für den ersten Open-Air-Abend hat-
te er einen Volltreffer gelandet. Der 
Bürgerverein bedankt sich bei ihm 
für sein Engagement und den rei-
bungslosen Ablauf der Vorführung. 
Ein großes Dankeschön geht auch 
an Helferinnen und Helfer des Bür-
gervereins. Die Resonanz dieses 
ersten rundum gelungenen Film-
Events spiegelte sich nicht nur in 
den großzügigen Spenden wider, 
sondern auch in dem Wunsch 
der Besucher nach weiteren Film-
abenden, den der Vorstand bereit-
willig aufnahm.                                    (GM)
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Bürgerservice-
Zentrum Nord
Alte Frankfurter Str. 1-3

68305 Mannheim
Telefon: 0621 2937-600, 115

Fax: 0621 2937-603
E-Mail:buergerservice.waldhof@

mannheim.de

Internet und Online-
Terminvereinbarungen unter

www.mannheim.de

Öffnungszeiten:
Mo. 8 - 16 Uhr
Di. 8 - 18 Uhr

Mi.- Fr. 8 - 12 Uhr

Zurzeit: Eingeschränkter be-
hindertengerechter Zugang, 
Parkplatz nicht befestigt. 

Weitere Parkmöglichkeiten: 
Taunusplatz (gebührenfrei). 
Mit dem öffentlichen Nah-
verkehr: Stadtbahn Linie 1 bis 
Haltestelle Waldhof Bahnhof

Das Dienstleistungsangebot 
des Bürgerservice-Zentrums
Nord umfasst auch Sonderzu-
lassungen wie LKW, Baufahr-
zeuge und vieles mehr.

Wartezeiten ersparen mit 
Onlineterminvereinbarung! 
Bezahlung der Gebühren: 
In bar oder mit EC-Karte 

möglich.
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Bürgerverein Gartenstadt 
e.V. - Beiratssitzung -

Am Montag, dem 24. September 2018, 
um 18.00 Uhr,

 findet die nächste Beiratssitzung 
im Bürgerhaus, 

Kirchwaldstr. 17 statt.
Alle Beiräte sind herzlich eingeladen.

An alle Mitglieder des 
Bürgervereins Gartenstadt e.V.
Kalendersitzung am 8. Oktober 2018
Der Bürgerverein Gartenstadt 
e.V. bietet allen Vereinen die 
Möglichkeit, ihre Veranstaltun-
gen kostenlos in seinem Jahres-
kalender zu veröffentlichen. 
Um Überschneidungen von Festen 
zu vermeiden, ist es wichtig, 
dass die Vereine ihre Termine 
gemeinsam planen. Deshalb 
nehmen wir uns die Zeit für eine   
Kalendersitzung. 
In den vergangenen Jahren nah-
men leider nur wenige Vereine 
an dieser Sitzung teil und prompt 
mussten einige kurzfristig ihre 
Termine umplanen. 
Um dies im Jahr 2019 zu ver-
meiden, bitten wir alle Vereine, 
an dieser Sitzung teilzunehmen. 

Große Vereine sollten hier mit 
gutem Beispiel vorangehen. 
Auch der Bürgerverein legt 
seine Termine beispielswei-
se so, dass der Freilichtbühne 
ein reibungsloser Spielablauf 
gewährt wird. Gerne können 
sie ihre Veranstaltungstermine 
vorab per email an: vorstand@
buergerverein-gartenstadt.de 
senden. 
Auf diesem Weg sind dann be-
reits alle ihre Termine berück-
sichtigt und die Sitzungszeit 
verkürzt sich erheblich.

Gudrun Müller, Vorsitzendes des 
Bürgervereins Gartenstadt e.V.
                                          (GM)                                        

Halloween
am 27. Oktober 2018, 15 Uhr im Jugendhaus

Bald ist es wieder soweit. Am 
27. Oktober findet das 20. 
Halloweenfest im Jugendhaus 
Waldpforte statt. 

Der Beginn ist um 15 Uhr und 
Einlass ist um 14.30 Uhr. 
Anmeldung und Kartenverkauf 
ist ab Montag, 24. September, 
jeweils Montag und Dienstag, 
von 14.30 bis 21.30 Uhr und 
Freitag, von 17.30 bis 21.30 Uhr, 
im Jugendhaus. Der Eintritt 
beträgt 4,00 Euro incl. Kürbis, 
Getränk und ein Muffin. 

Der Bürgerverein lädt in Zu-
sammenarbeit mit dem Jugend-
haus Kinder und Jugendliche 
bis 15 Jahre ein. Jüngere, ab 

Bild: Pixabay

3 Jahren, können in Begleitung 
von Erwachsenen dabei sein. 
Wer abgepackte Süßigkeiten 
spenden möchte, kann diese im 
Jugendhaus abgeben.
Eintrittskarten zu 4,00 Euro im 
Jugendhaus, Telefon 751320. 

Info:  Wolfgang Jackwerth, 
Telefon 743416    (W. Jackwerth)

Werden Sie Mitglied im Bürgerverein
Zusammen können wir viel erreichen
www.buergerverein-gartenstadt.de
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  TOP MIETRENDITE – WOHNUNG ZUR KAPITALANLAGE
 2 ZKB Wohnung, ca. 62 m2 Kaufpreis € 101.500.-
 Kaltmiete € 385.- Bruttoanfangsrendite ca. 4,5 %
 4 ZKB Wohnung, ca. 86 m2 Kaufpreis € 138.100.-    
 Kaltmiete € 530.- Bruttoanfangsrendite ca. 4,7 %
 4 ZKB Wohnung, ca. 92 m2 Kaufpreis € 149.700.-
 Kaltmiete € 580.- Bruttoanfangsrendite ca. 4,65 %

  IHRE VORTEILE AUF EINEN BLICK:
2 ZKB – 4 ZKB mit ca. 62 m2 bis 92 m2 Wohnfläche
Nahezu alle Wohnungen mit ein oder zwei Balkonen
Hervorragende Wohnqualität durch gute Infrastruktur
Umfangreiche Werterhaltungsmaßnahmen
Energiee� izienz durch Vollwärmeschutz

Telefon 0621 32 88 509-0
Beratung & Besichtigung nach Vereinbarung
PATRIZIA Deutschland GmbH  |  Marburger Straße 4a  |  68305 Mannheim
E-Mail: mannheim@patrizia.ag   |   www.immobilien.patrizia.ag
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auch für Wahlprogramme?  Was 
Sie nicht sagen! Man muss nur für 
eine diskriminierungsfreie Sprache 
sorgen, dann folgt die Haltung der 
Menschen ganz von selbst? Was 

Kabarett „Die ZWEIfler“ am 9. November 2018 im Bürgerhaus
„WAS SIE NICHT SAGEN“
Bereits seit etlichen Jahren besche-
ren sie den Gartenstädtern Abende 
voller Hintersinn und Humor:  „Die 
ZWEIfler“.Auch dieses Mal wer-
den sie mit ihren scharfzüngigen 
Wortspielereien zum  Schmunzeln 
und Nachdenken anregen. Die bei-
den ZWEIfler Michael Angierski 
und Elmar Thüner kommen am 
Freitag, dem 9. November 2018, 
um 19.30 Uhr, in unser Bürgerhaus.
Sie präsentieren ihr brandaktuelles 
Programm – Premiere ist im Sep-
tember 2018 in der „Klapsmühl“ - 
mit dem zweideutigen Titel „WAS 
SIE NICHT SAGEN“.
Alles wird immer teurer, aber unse-
re Renten sind sicher und die Bei-
träge bleiben stabil? Was Sie nicht 
sagen! Man sollte der Werbung 
besser nicht alles glauben. Gilt das 

Sie nicht sagen! Der Flughafen 
BER soll zu einer Wellnessoase 
umfunktioniert werden? Was Sie 
nicht sagen! Politiker, Chefs und 
Meinungsmacher erzählen uns viel, 

Bild: WOsieka

doch dabei ist es viel interessanter, 
was sie nicht sagen. Die ZWEIfler 
interpretieren manches Ungesag-
te mit augenzwinkernder Ironie. 
Durch die Brille der Satire blicken 
sie auf die Vorgänge in unserer Ge-
sellschaft und kommentieren sie 
aus völlig unerwarteten Blickwin-
keln. Mit sichtlichem Vergnügen an 
Wortspielen und Sprachwitz bieten 
sie anspruchsvolle Unterhaltung für 
Mitdenker.

Auf jeden Fall erwartet Sie wieder 
ein humorvoll – bissiges Ideenfeu-
erwerk von 90 Minuten Dauer über 
die augenblicklichen politischen, 
wirtschaftlichen und gesellschaft-
lichen Entwicklungen. Eintritts-
karten gibt es im Vorverkauf für 
12 Euro im Freya-Shop, Presse-

Café Mahl und donnerstags in der 
Sprechstunde des Bürgervereins im 
Bürgerhaus.

Freuen sie sich mit uns auf einen 
unterhaltsamen Abend mit den 
ZWEIflern. Für das leibliche Wohl 
ist wie immer gesorgt.      (WOsieka)

Bilder: MBaaske

Herr Dr. Wieser ist für den Bür-
gerverein kein Unbekannter, sei-
nen Auftritt hatte er als Künstler 
für Werkstattschrott. 
Mir selbst bekannt als schlitz-
ohriger Volleyballspieler und 
Redakteur für die Festschrift des 
TSV Mannheim 1846 zum 150 
jährigen Jubiläum. 
Herr Wieser ist ein Kenner der 
deutschen Sportgeschichte und 
wissenschaftlicher Beirat bei dem 
Institut für Sportgeschichte in 
Baden-Württemberg. Erwarten 
kann man ein  Referat gespickt 
mit Fakten und Anekdoten über 
den Freiherrn von Drais, der sich 
mit seiner Laufmaschine 1817 von 

Mannheim nach Schwetzingen auf 
den Weg machte. Herr Wieser hat 

Vom Knochenschüttler zum Stahlross
Vortrag am 26. Okt. 2018 19.00h im Bürgerhaus Gartenstadt, Referent: Dr. Lothar Wieser

in alten Zeitungen geblättert und 
zahlreiche  Funde zur Geschichte 

des Radfahrens zutage gefördert. 
Seine reich bebilderte Radreise 
führt uns zurück in die Zeit des 
Deutschen Kaiserreiches, wo das 
Rad noch Vélocipède hieß und 
das Stahlross „safety“.

Bitte vormerken: 26. Okt. Bürger-
haus Gartenstadt, Kirchwaldstr. 17
Der Eintritt ist frei! Um eine 
Spende wird gebeten. Getränke 
sind vorhanden.

P.S. Lieber mit dem Fahrrad zum 
Strand als mit dem Mercedes zur 
Arbeit!                            (MBaaske)

Bild: J.Schm.

So klang eine energische Kin-
derstimme in der „Kerweredd“ 
vom 1. Vorsitzenden Kurt Heck. 
Es ging dabei darum, Gäste des 
Kerwesonntags  auf spaßige Art 
anzuregen, sich doch bei der 
„Freundschaft“ zu beteiligen, 
entweder als aktive Sängerin 
oder Sänger oder als Helfer bei 
einer der vielen Veranstaltun-
gen. Wie immer war alles selbst 
gereimt und es wurde kaum eine 
Situation ausgelassen, egal wo 
etwas passierte, in der großen 
weiten Welt, auf dem politischen 
Parkett, beim Fußball, in Mann-
heim und natürlich beim Verein. 
Darüber plauderte Kurt Heck, 
hoch auf der Leiter neben dem 
mit bunten Bändern geschmück-
ten Kranz und unterstützt von 
seinen Kerweburschen.

Dann geh doch zur „Freundschaft“!
Kerwefest war ein voller Erfolg

Beim traditionellen Reim „doch 
heut ist unser Kerwefest – ein 
Prost auf alle Kerwegäst“ stießen 
die sehr zahlreich erschienen 
Gäste, Freunde und Mitglieder 
des Vereins gern mit dem Sänger-
schoppen in traditionellen Schoppen-
pokalen an.  
Auch die sehr guten Speisen wie 
z.B. Wurstsalat und Handkäs und 
richtig selbstgebackener Kuchen 
wurden von den Gästen gerne 
angenommen, alles fand reißen-
den Absatz. Es war eine sehr 
gute Stimmung und die Sänger 
boten einen guten musikalischen 
Rahmen unter der Leitung ihres 
Dirigenten Volker Schneider. Ei-
nen besonderen Gruß brachten 
die Freunde des „Sängerbundes 
Hüttenfeld“ mit einem bunten 
Melodienstrauß.  

Gerhard Spehn, der unermüdliche
Hausmusiker, spielte bis zum 
Abend schwungvolle Melodien 
als guten Hintergrund zu vielsei-
tigen Gesprächen.

Für alle Beteiligten auf den Sied-
lerfestplatz in die Lampertheimer 
Straße war es ein richtig gelunge-
ner Tag und die Verantwortlichen 
und alle Helferinnen und Helfer 
waren glücklich, dass auch das 
Wetter so gut mitgespielt hatte 
und sich die bleierne Hitze an 
diesem Tag etwas zurückhielt.
                                         (J.Schm.)

197
2 2012

197
2 2012

Manfred Herbel

Hanauer Str. 19 
68305 Mannheim

Tel. 0621/ 7 48 19 10 
Fax 0621/ 7 48 19 12
manfred.herbel@vlh.de 
www.vlh.de/bst/6473
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Petra Groß und Nadine Büttner
Waldwichtel GbR
Rottannenweg 43a
68305 Mannheim

Kontakt:
Tel: 0621 - 73614171
Email: info@waldwichtel-mannheim.de
Web: www.waldwichtel-mannheim.de

Fußpflege Rhein-Neckar
Ihre professionelle mobile Fußpflege und Maniküre

Tel.: 06203 / 84 06 462 Am Hirschplatz 7
Mobil: 0176 / 631 49 654 68542 Heddesheim
info@fusspflegerheinneckar.de  www.fusspflegerheinneckar.de

• 
• 
• 
• 

Maniküre
Pediküre
Fuß- und Beinmassagen
Waxing (Haarentfernung mit Wachs)

Kostenlose Anfahrt in 

Mannheim und Umgebung

im Kindergarten der
Reha-Südwest 

Regenbogen gGmbH
Stiller Weg 19, 68305 Mannheim

Für Kaffee, Kuchen, sonstige Speisen und Getränke wird gesorgt.
Wir freuen uns auf Sie!

Anmeldungen unter: FlohmarktRegenbogen@gmx.de

Alles rund ums 
Kind

Sonntag, 23.09.2018 
11:00 bis 13:00 Uhr

Der Elternbeirat der inklusiven Kindergärten und Krippe der
Reha-Südwest Regenbogen gGmbH.September

27.09.Zusammenkunft im Stadtheim

Oktober
04.10.
Themenabend im Stadtheim
11.10.
Abendspaziergang: Sandhofen 
Treffpunkt Am Stich 17.00 Uhr 
18.10.
Programmgestaltung im Stadtheim
20.10.
Jubilarehrung 18.00 Uhr Siedler-
heim Schönau
26.10.
mit dem Fahrrad unterwegs: 
Die Nordkap- Athen-Reisereportage

November
08.11.
Sing mit Otto im Stadtheim
15.11.
Quiz im Stadtheim
22.11. 
Filmabend im Stadtheim

30.11. bis 2.12. Abschlussfahrt 
zum NF Haus Rahnenhof

Dezember
6.12. 
Wir gehen zum Jahresabschluss-
essen
                                        (Naturfreunde)

Termine der 
Naturfreunde

In der Reihe „Kunst im Hospiz“ 
stellt die Ladenburger Malerin 
und Poetin Gudrun Schön-Stoll 
Werke auf Leinwand aus ihrer 
Serie „angelus meus custos‘‘ im 
Hospiz St. Vincent aus. 

Die Vernissage findet am Sams-
tag, 15. September, um 15 Uhr 
statt. Die Künstlerin sagt: 

Termin Vernissage
„Ich möchte daran glauben, 
dass es Wesen gibt, die uns lei-
ten und beschützen. Gerade in 
schwierigen Situationen ist es 
ein tröstender Gedanke, dass 
wir neben den Menschen, die 
uns begleiten, vielleicht auch 
noch Engel an unserer Seite ha-
ben.“ Die Engel-Gemälde sind 
bis Ende Dezember zu sehen.               
                                                      (JKoch)

Stadtteil macht es Einbrechern 
schwerer. Wie wachsam der Bür-
gerverein Gartenstadt ist, zeigte 
sich im Sommer. Damals warb die 
Kommunale Kriminalprävention 
für eine Beteiligung am Projekt 
„Prävention von Wohnungseinbrü-
chen durch eine wachsame Nach-
barschaft“. Fünf Tage später saß 
Roland Weiß für den Bürgerverein 
schon im Revier in Sandhofen, um 
den Finger zu strecken und eine 
Bewerbung um Fördermittel anzu-
kündigen.  
Da es zudem keine weiteren In-
teressenten gab, können die Gar-
tenstädter nun mit 8500 Euro aus 
Landesmitteln eine Kampagne um-
setzen, die sich „Wachsame Gad-
destadt“ nennt. In einem Gespräch 
mit dieser Zeitung stellten die Ver-
einsvorsitzende Gudrun Müller so-
wie ihre Stellvertreter Gudrun Heß 
und Roland Weiß gemeinsam mit 
Polizeihauptkommissar Christoph 
Kunkel vom Revier Sandhofen vor, 
was sie in den kommenden Mona-
ten geplant haben.  
„Wir wollen die Bevölkerung 
wachrütteln“, formuliert Weiß das 
Ziel, das mit verschiedenen Akti-
onen und durch eine enge Zusam-
menarbeit der Gartenstädter Ver-

essierten Organisationen – sollen 
dabei mit ins Boot. Und zwar als 
Multiplikatoren in die Bevölke-
rung – und mit viel Werbematerial.  
Denn dafür steht durch die Lan-
desmittel jetzt ordentlich Geld 
zur Verfügung. Ein gutes Viertel 
der Gesamtsumme fließt in Schil-
der, Banner und Plakate – die bei 
Veranstaltungen das Thema im-
mer wieder optisch sichtbar ma-
chen sollen. Zum Konzept gehö-
ren daneben Postwurfsendungen 
und Werbemittel wie Aufkleber, 
Stofftaschen, Sonnenschirme und 
Tischhussen.  
Der Bürgerverein arbeitet eng 
mit dem Präventionsverein „Si-
cherheit in Mannheim“ (SiMA) 
zusammen. So sind denn auch 
mehrere Präventionsveranstaltun-
gen geplant – für alle Altersgrup-
pen von Kindern bis zu Senioren. 
Dabei geht es unter anderem um 
Verhaltenstraining, aber auch um 
technische Vorkehrungen zum 
Einbruchschutz. Die Polizei bietet 
dazu Fachberatungen an, bei de-
nen die Beamten produktneutral 
über die bessere Absicherung von 
Häusern Auskunft geben. Dieser 
Service wird schon jetzt stark in 
Anspruch genommen, im Jahr 
2016 habe es in der Gartenstadt 
an die 50 Beratungsgespräche ge-
geben, freut sich Kunkel über das 
Interesse.  
„Wir setzen auf eine Stärkung und 
Aktivierung von Nachbarschafts-
hilfen, auf noch größere gegen-

eine und Organisationen erreicht 
werden soll. „Es geht darum, Hem-
mungen abzubauen, wenn es gilt, 
die Polizei über verdächtige Beob-
achtungen in der Nachbarschaft zu 
informieren.“  
Wachsam sein – Kunkel nennt 
ein Beispiel: „Es fahren regel-
mäßig weiße Lieferwagen durch 
die Gegend, um Werbemittel zu 
verteilen.“ In Häusereinfahrten 
hätten die Fahrer Prospekte hin-
ter Hecken deponiert. „Anwohner 
informierten uns, wir haben die 
Personen kontrolliert und das Vor-
kommnis festgehalten.“

Polizei ermutigt zu Anrufen  
Um Kriminelle habe es sich in 
diesem Fall zwar nicht gehandelt. 
Aber „lieber einmal zu viel als zu 
wenig bei der Polizei anrufen“, be-
tont Kunkel. Die Zweifel, das weiß 
er aus Erfahrung, seien groß, und 
viele sagten sich: „Soll ich wirk-
lich zum Hörer greifen, die Polizei 
hat doch bestimmt Wichtigeres zu 
tun.“ Beobachtungen zu melden, 
sei wichtig, sehr wichtig sogar. 
Deshalb bittet der Polizeihaupt-
kommissar: „Nicht lange überle-
gen, sondern anrufen!“  
Bei der Verbreitung solcher Bot-
schaften will der Bürgerverein mit 
seinem Projekt „Wachsame Gad-
destadt“ massive Unterstützung 
leisten. Die unter seinem Dach an-
gesiedelten mehr als zehn Vereine 
und damit deutlich über 3000 Mit-
glieder – sowie alle weiteren inter-

GARTENSTADT: Bürgerverein setzt auf Nachbarschaftshilfe 
Land unterstützt „Wachsame Gaddestadt“ mit 8500 Euro 

seitige Hilfsbereitschaft, mehr Zi-
vilcourage und eine Erhöhung des 
Hinweisaufkommens“, teilt die 
Vereinsvorsitzende Gudrun Müller 
mit. Roland Weiß macht deutlich, 
worum es nicht geht: „Wir brau-
chen keine Bürgerwehr oder so ei-
nen Blödsinn. Schließlich können 
wir uns auf die Polizei verlassen. 
Aber wir müssen sensibler werden 
und uns mit dem Thema intensiv 
befassen.“  
Erste Informationsveranstaltungen 
gab es bereits, mit „einem großen 
Aufschlag“ wolle man die „Wach-
same Gaddestadt“ aber beim Neu-
jahrsempfang am 14. Januar 2018 
ins Bewusstsein rücken. Die Mit-
tel hat der Verein so kalkuliert, 
dass sie für das ganze kommende 
Jahr reichen. Aber auch danach 
„werden wir das immer wieder 
thematisieren“, verspricht Weiß: 
„Wenn die Bevölkerung erst ein-
mal wachgerüttelt ist, muss man 
das aufrechterhalten.“  

Langfristig angelegtes Projekt  
•  „Wachsame Gaddestadt – STOP, 
keine Chance für Einbrecher!“: So 
nennt sich ein langfristig angeleg-
tes Projekt des Bürgervereins.  
•  Mit Erfolg beworben hatte sich 
der Verein mit seinem Konzept bei 
der Kommunalen Kriminalpräven-
tion der Stadt, um Fördermittel des 
Landes zu erhalten. Das Innenmi-
nisterium stellt 8500 Euro zur Ver-
fügung.  
•  Der Verein möchte die Bevölke-
rung sensibilisieren: Wer verdäch-
tige Beobachtungen macht, soll 
sich an die Polizei wenden. Ziel ist 
es, die Einbruchskriminalität ein-
zudämmen.  
•  Vereine oder Veranstalter im 
Stadtteil sollen als Multiplikato-
ren aktiv werden, als Werbemittel 
dienen unter anderem Plakate, 
Banner, Flyer, Stofftaschen und 
Schirme.                   (Bertram Bähr)

Aus organisatorischen Gründen 
muss das Fest leider abgesagt 
werden. Zu viele Helfer sind 
noch im Urlaub oder gerade 
nach Hause gekommen. Damit 
das Fest auch schön und bunt 
wird, kann auf diese Menschen 

Stadtteilfest Luzenberg
am 16. September fällt aus !

nicht verzichtet werden. Kein 
Sommerfest, dafür ein Weih-
nachtsbaum für den Stadtteil, 
mit einem kleinen, aber feinen 
Glühwein- und Kinderpunsch 
Nachmittag. Wir werden Sie auf 
dem Laufenden halten.         (GM)
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KAROSSERIEARBEITEN

REPARATUR 
ALLER 
FAHRZEUGE!

Hallesche Straße 30 | 68309 Mannheim
Tel. 0 621 70 10 81 | Fax 0 621 70 97 63
info@autolackiererei-mohr.de | www.autolackiererei-mohr.de

LACKIERARBEITEN OLDTIMER-RESTAURATION

Ab sofort NEU 

für Sie in unserem Haus

KFZ-Technik

Wir beraten Sie 

gerne unverbindlich!

KVW ein Freundschaftsturnier 
unter den Mitgliedern ausgetragen. 
Trotz Urlaubszeit waren alle 

Bild: UWagner

Zum 01. September eröffne-
ten unsere beiden Damen The-
resa (4.v.links) und Melanie 
(2.v.links) mit Team die Gaststät-
te im Keglerheim. 
Nach tagelangen Renovierungs- 
und Verschönerungsarbeiten er-
scheint unsere Gaststätte in neuem 
Glanz. Ab sofort ist die Gaststätte 
wieder geöffnet von Dienstags bis 
Sonntag 11:oo Uhr bis 23.oo Uhr.
Montags ist Ruhetag! 
Neben dem Biergarten der ca. 40 
Sitzplätze bietet und der Wirt-
schaft, steht auch noch ein Saal 
mit ca. 100 Plätzen zur Verfügung. 
Egal ob Hochzeiten oder Konfir-
mationen etc. es werden alle Feste 
ausgerichtet. Tel.: 0621 – 75 13 80

Gaststätte - Vereinsheim + Keglerheim im Märker Querschlag
Unter neuer Leitung

Die neuen Wirtsleute und der 
Verein heißen Sie herzlich will-
kommen!!!

Keglerecke:
Zum Auftakt kurz vor Runden be-
ginn, wurde zum 65. Jubiläum des 

Clubs vertreten und es wurden 
zahlreiche gute Ergebnisse ge-
spielt. Wir wünschen unseren 
Keglerinnen und Keglern für die 
kommende Runde viel Holz und 
die Punkte. Und allen Keglerin-
nen und Keglern ein dreifaches 
Gut Holz!                   (U. Wagner)

Staubsaugerzentrale
68305 Mannheim-Waldhof

Speckweg 33
Tel. 0621- 43 76 28 14

Staubsaugerbeutel für alle Marken
Service für Vorwerk & 

Lux Staubsauger, Reparaturen

Die günstige Alternative
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 09-12:30 &
15-17:30 Uhr, Sa: 09:30-12:30 Uhr
Anlaufstelle für alle Staubsauger

F. Holubicenko
Staubsaugerzubehör

Besuchen Sie uns auf:
www.buergerverein-gartenstadt.de

"Der Erörterungstermin zur Wie-
derherstellung der zweigleisigen 
Befahrbarkeit der Östlichen Ried-
bahn im Stadtgebiet von Mann-
heim betrifft die Interessen der 
Stadt Mannheim und ihrer Bür-
gerinnen und Bürger in hohem 
Maße, denn eine Zunahme von 
Bahnlärm würde Zehntausende 
von Menschen treffen. Der Er-
örterungstermin vom 18. bis 20. 
September jedoch ist unglücklich 
gewählt. Den Unmut vieler Bür-
gerinnen und Bürger darüber kann 
ich gut nachvollziehen, und des-
halb habe ich das zuständige Re-
gierungspräsidium Karlsruhe und 
die Deutsche Bahn AG gebeten, 
den Erörterungstermin so kurz-
fristig zu verschieben, wie er auch 
kurzfristig einberufen wurde", teilt 
der Mannheimer Bundestagsabge-
ordnete Nikolas Löbel mit. 
Zum einen sei die Einladung zur 
Erörterung der im Rahmen der Of-
fenlage erhobenen Einwendungen 
und Stellungnahmen mit Datum 
vom 9. August recht kurzfristig 
und noch dazu mitten in der baden-
württembergischen Sommerpause 
rausgegangen. Mehrere Einwender 

im Bereich der Stadt Mannheim 
erfolgt ist. Da die Verfahren zur 
Schaffung der Grundlagen für die 
ausstehenden Entscheidungen be-
reits initiiert sind und wesentliche 
Klärungen in einem absehbaren 
Zeitraum zu erwarten sind, besteht 
zum gegenwärtigen Zeitpunkt kei-
ne Notwendigkeit, durch die hier 
in Rede stehende Ertüchtigung der 
Östlichen Riedbahn Vorfestlegun-
gen für künftige Trassenvarianten 
und die künftige Verkehrsführung 
zu schaffen." Damit gemeint ist die 
Knotenuntersuchung Mannheim. 
Löbel moniert, dass im Kontext 
der Neubaustrecke Frankfurt-
Mannheim von der Deutschen 
Bahn AG eben diese Knotenun-
tersuchung als Begründung ange-
führt werde, dass Gespräche über 
die Neubaustrecke derzeit keinen 
Sinn machen würden. Geplante 
Sitzungen von Arbeitsgruppen des 
Beteiligungsforums Rhein/Main-
Rhein/Neckar seien mit genau die-
ser Begründung abgesagt worden: 
"Derzeit fehlen uns insbesondere 
mit [...] den Knotenuntersuchun-
gen Frankfurt und Mannheim noch 
wesentliche Informationen für die 

haben dem Bundestagsabgeordne-
ten Löbel gegenüber erklärt, dass 
ihnen eine Teilnahme darum nicht 
möglich ist. "Dies stärkt natürlich 
nicht gerade das Vertrauen in das 
Verfahren", so Löbel. 
Schwerer noch wiegt für den Mann-
heimer Bundestagsabgeordneten 
und Stadtrat die Missachtung des 
Ansinnens der Stadt Mannheim, 
das Planfeststellungsverfahren bis 
zur Vorlage der Ergebnisse der so 
genannten Knotenuntersuchung 
nicht weiter zu betreiben. Mit vol-
ler Unterstützung des Gemeinde-
rats der Stadt Mannheim hat der 
Oberbürgermeister mit Schreiben 
an das zuständige Regierungsprä-
sidium Karlsruhe mit Datum vom 
21. September 2017 ein Moratori-
um gefordert. Darin heißt es: "Nach 
Einschätzung der Stadt Mannheim 
ist es sachgerecht und geboten, die 
Planfeststellungsentscheidung über 
die Ertüchtigung der Östlichen 
Riedbahn zum gegenwärtigen Zeit-
punkt zurückzustellen - und zwar 
solange, bis eine grundsätzliche 
Klärung hinsichtlich der Trassen-
varianten und der Verkehrsfüh-
rung, speziell des Güterverkehrs, 

Löbel mahnt Bahn und Regierungspräsidium
Bundestagsabgeordneter fordert Verlegung des kurzfristigen Erörterungstermins

weiteren Planungsschritte. Laut 
Aussagen des Bundes sollen die 
Untersuchungen zum Ende des 
dritten Quartals abgeschlossen 
sein." Dies, zitiert aus einer Absa-
ge-Mail der Bahn an die Mitglieder 
des Projektbeirats vom 27. August, 
müsse nach Auffassung Löbels 
genauso für den zweigleisigen 
Ausbau der Östlichen Riedbahn 
gelten. Ein Erörterungstermin vor 
Bekanntgabe der Knotenuntersu-
chung und dann auch noch der-
art kurzfristig, dass nicht wenige 

sachkundige Einwender gar nicht 
teilnehmen können, macht keinen 
Sinn und schwächt das Vertrauen 
in das Verfahren. Deshalb habe 
ich die Karlsruher Regierungs-
präsidentin Nicolette Kressl und 
Bahnvorstand Ronald Pofalla um 
eine Verlegung des Erörterungs-
termins gebeten, und zwar auf 
einen Zeitpunkt mit angemesse-
nem Abstand zur Veröffentlichung 
der Ergebnisse der Knotenunter-
suchung Mannheim", so Nikolas 
Löbel abschließend.              (Löbel)

immo-vrbank.de

Telefon 0621 1282-11333

Sie suchen. Wir finden.

Wir machen den Weg frei.

Immobilien GmbH der
VR Bank Rhein-Neckar eG

Ihr Immobilienberater
für Gartenstadt-Waldhof

Ralf Bauer
Immobilienwirt (Diplom VWA)

Norbert Ufer GmbH
Neueichwaldstr. 36
68305 MA-Gartenstadt

UFER
SANITÄRTECHNIK ▪ HEIZUNGSTECHNIK ▪ SOLAR

Telefon:  0621/ 74 74 72
Telefax:  0621/ 74 74 29
Internet: www.sanitaer-ufer.de
E-Mail:   info@sanitaer-ufer.de

24 Stunden- 

Notdienst

01 63 / 6 29 36 77
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Holen Sie sich die Sonne aufs Dach. Beantragen Sie 

jetzt einen Zuschuss für die eigene Solarstromanlage. 

Informationen und Anträge bei der Klimaschutzagentur.

  (0621) 862 484 10   |     www.klima-ma.de   |     info@klima-ma.de

Mach dein Dach 
sonnenreif!

Werden auch 
Sie Mitglied im
Bürgerverein  
Gartenstadt

Bild: GM

Nur mal schnell zum Bäcker! 
Kurz in einer der drei Gaststätten 
essen gehen!

Aber – wohin mit dem Auto? 
Ganz einfach – parken, wo gera-
de Platz ist!
Wer sich den ruhenden Verkehr 
im Bereich Speckweg, Wiesba-
dener Straße, Kleiner Anfang und 
Wetzlarer Winkel genauer be-
trachtet, sieht sofort, dass es für 
Auto-, Radfahrer und Fußgänger 
durch rücksichtslos parkende 
Fahrzeuge extrem unübersicht-
lich und hochgradig gefährlich 
ist. Der Grund dafür ist das wilde 
Zuparken der Straßen bis auf den 
letzten Zentimeter!

Parken im Bereich Speckweg
Katastrophale Zustände auf der Straße

Herr Peter Calgaro, Anwohner 
im Kleinen Anfang, bat daher 
Stadtrat Roland Weiß und die 
Bezirksbeiräte der Mannheimer 

Liste, Herrn Dr. Thomas Steitz 
und Frau Gudrun Müller, um Hil-
fe. Er arbeitet bei der Feuerwehr 
und stellte fest, dass sich selbst 

Feuerwehr und Krankenwagen 
bei ihren Einsätzen nur sehr lang-
sam und vorsichtig in die Seiten-
straßen hineintasten können. Im 
Notfall gehe für die Retter hier 
wertvolle Zeit verloren. Zudem 
komme es im Bereich der Ein-
mündungen in den Speckweg 
aufgrund der Unübersichtlichkeit 
immer wieder zu Beinaheunfäl-
len, da die Sicht durch parkende 
Fahrzeuge total verwehrt sei!
Die Baustelle in der Wiesbadener 
Straße gehört ebenfalls zu den 
gefährlichen Stellen in diesem 
Gebiet. So können beispielswei-
se Baustellenfahrzeuge, die vom 
Speckweg kommen, durch links 
und rechts der Einmündung par-

kende Fahrzeuge teilweise nur 
unter erschwertem Rangieren in 
die Wiesbadener Straße abbiegen. 
Das Ergebnis sind dann meterlan-
ge Staus auf dem Speckweg. 
In all den genannten Fällen müss-
te dafür gesorgt werden, dass der 
Mindestabstand von 5 Metern 
in den Kreuzungsbereichen und 
Einmündungen gewährleistet ist.
                                            (GM)

Seit diesem Mai betreut die Kli-
maschutzagentur ein ganz beson-
deres Projekt im Sanierungsgebiet 
Gartenstadt: die Musterbaustelle 
Glücksburger Weg 262. Hier wird 
ein Reihenhaus, Baujahr 1979, 
kernsaniert und energetisch auf 
den neuesten Stand gebracht. Die 
Sanierungsmaßnahmen dienen 
als Vorbild für die unmittelbare 
Nachbarschaft.
Die neue Brennstoffzelle samt 
Wärmespeicher steht bereits im 
Keller. Auch die 3-fach verglas-
ten Fenster wurden schon einge-
baut. Gerade wird die Fußboden-
heizung Stück für Stück verlegt 
und die Dachsanierung ist in 
vollem Gange. Was vor wenigen 
Monaten noch ein in die Jahre 
gekommenes Reihenhaus war, 
ist nun eindeutig als Baustelle zu 
erkennen. Es wird saniert, und 

ähnliche Reihenhäuser gibt es in 
unmittelbarer Nähe. Erbaut wur-
de das Wohnhaus 1979 mit einer 
beheizten Wohnfläche von 175 
Quadratmetern. Es handelt sich 
um ein, für diese Wohngegend, 
typisches Haus und ist als Sanie-
rungsvorbild somit gut geeignet.
„Das Sanierungsmanagement 
möchte mit dieser Musterbaustel-
le an einem sehr realen Objekt vor 
Ort auf der Gartenstadt und mit 
einem ganz normalen Hauseigen-
tümer zeigen, wie eine Sanierung 
ganz praktisch abläuft. Unser 
Anspruch ist es, die Bürgerinnen 
und Bürger nicht nur darauf hin-
zuweisen, welche vielen Vorteile 
sie theoretisch von einer energeti-
schen Sanierung ihres Hauses ha-
ben, sondern sie Schritt für Schritt 
an einer echten Sanierung teilha-
ben zu lassen“, erklärt Katarina 

zwar einmal komplett von oben 
nach unten. Am Ende steht hier 
ein KfW-Effizienzhaus 70. „Im 
Dezember wollen wir bereits in 
unser neues zu Hause einziehen“, 
gibt sich Peter Jacobshagen opti-
mistisch. Die Sanierungsarbeiten 
erbringt er teilweise in Eigenleis-
tung. Den Großteil der Arbeiten 
führen allerdings Handwerksbe-
triebe aus, die fast ausschließlich 
aus der Region kommen.

Die Musterbaustelle im Glücks-
burger Weg 262 ist ein vor-
bildliches Projekt und kann der 
gesamten Nachbarschaft als Sa-
nierungsbeispiel dienen. Einzelne 
Maßnahmen, wie zum Beispiel 
die Dachsanierung, können eins 
zu eins auf die Nachbarhäuser 
übertragen werden. Und davon 
gibt es einige. Rund 380 baulich 

Blick hinter die Kulissen
Reihenhaus wird vorbildlich saniert

Ressel, Projektmanagerin bei der 
Klimaschutzagentur Mannheim.
Wer dem guten Beispiel der Mus-
terbaustelle folgen möchte, kann 
die städtischen Fördermittel für 
eine Vor-Ort-Energieberatung, 
für die Verbesserung der Gebäu-
dehülle oder für weitere Energie-
effizienzmaßnahmen in Anspruch 
nehmen. Darüber hinaus berät die 
Klimaschutzagentur die Hausei-
gentümerinnen und -eigentümer 
kostenlos zu allen bestehenden 

Förderprogrammen und unter-
stützt Sie bei der Antragstellung.

Haben Sie Fragen? Alle Infos zu 
den Projekten des energetischen 
Sanierungsmanagements, zu den 
Beratungsangeboten und zu den 
Förderprogrammen bekommen 
Sie bei der Klimaschutzagentur 
Mannheim in D 2, 5-8, telefonisch 
unter 0621 862 484 10 und im In-
ternet unter www.klima-ma.de.
                          (Klimaschutzagentur)

Das war eine böse Überraschung 
für die Inhaberin des Blumenla-
dens in der Waldpforte. 
Frau Schäfer-Zimmermann hatte 
am Morgen des 7. Septembers 
keine Chance, ihr Geschäft regu-
lär zu öffnen. Vor dem Eingang 
und den Schaufenstern standen 
unzählige Baumaschinen. Auch 
donnerstags konnten die frischen 

Lucky Bamboo 
hinter Baumaschinen
Unangekündigte Baustelle vor 
der Ladentür

Blumen vom Händler nur unter 
erschwerten Bedingungen ange-
liefert werden.
Es ist schon ärgerlich, wenn die 
Stadt Mannheim ohne vorherige 
Information, den Gewerbetrei-
benden das Überleben schwer 
macht. Zum Glück war die 
Baustelle samstags wieder ver-
schwunden.                          (GM)

Bild: GM
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Bild: Stadt Lahr 

Mit etwas Verspätung verließen 
27 gut gelaunte „Gaddestädler“ 
ihre vertraute Kurpfalz in Rich-
tung Süden. Ohne größere Ver-
spätung erreichten wir die Lan-
desgartenschau in Lahr. 

Der erwartete Regen war nicht 
da, dafür aber die Sonne in ih-
rer ganzen Mächtigkeit. Für den 
Sonnenschutz wurden weiße Re-
genschirme bereit gestellt, eine 
sehr gute Idee. Da die Mittel 
bei dieser Reise sehr eng waren, 
übernahm ein Beirat des BV´s 
die Führung über das Gelände. 
Zuerst wurde der Kleingartenpark 
besichtigt, 11 Schaugärten waren 
hier zu sehen. Gebaut von Exper-
ten für Garten und Landschaft, 
eine facettenreiche Inspiration 
für den eigenen Garten. Ebenso 
anregend wurde der interkultu-
relle Garten empfunden; Bürger 

aus Lahr mit  Migrationshinter-
grund bauten hier Gemüse und 
Pflanzen aus ihrer Heimat an 
– ein abwechslungsreicher bun-
ter Garten. Nun ging es in den 
Bürgerpark, thematisch stehen 
hier die Römer im Mittelpunkt. 
Am Rande des heutigen Lahr, 
befand sich vor ca. 2000 Jahren 

BV - „unterwegs“
Landesgartenschau in Lahr

eine römische Siedlung. Die Via 
Ceramica durchzieht den Vicus 
und führt zum röm. Streifenhaus, 
Beratung und Unterstützung er-
hielt die Stadt Lahr durch die 
Universität Freiburg. Dann kam 
die wohlverdiente Mittagspause. 
Nach der Stärkung ging es in die 
Blumenhalle, das Highlight der 

Landesgartenschau, diesmal mit 
dem Thema: Gallier und Aleman-
nen; eine Augenweide und Sin-
nesfreude für jeden Betrachter. 

Diese Gartenschau hat etwas, sie 
ist sehr weitläufig, dies merkten 
wir, als es nun zum Seepark ging. 
Kaum angekommen, öffnete sich 
der Himmel und der ersehnte 
Regen prasselte auf uns nieder. 
Einige fanden im nahe gelegenen 
Restaurant einen Platz, jedoch 
ein großer Teil der Gruppe fand 
Unterschlupf in einem Zelt. 
Da die Zeit schon fortgeschritten 
war und eigentlich alle Kaffee 
trinken wollten, entschloss man 
sich kurzfristig, den Kaffee in St. 
Illgen einzunehmen. Die Größe 
der Kuchenstücke überzeugte 
alle. Nach dem gelungenen Ab-
schluss ging es heiter zurück in 
die „Gaddestadt“. 

Bianca Tanis 
TK Mannheim Immobilien

Philipp-Brunnemer Weg 33
68305 MA-Gartenstadt

Tel: +49 (0) 621 / 83 55 684

Mail: tk-mannheim@web.de
www.tkmannheim.de

Häuser, Doppelhaushälften 

und ETW gesucht!

„Ich schätze und verkaufe Ihre 

Immobilie kostenlos!“

Ihre Immobilienberaterin

Wir schätzen Ihre Immobilie 
und Sie unser Vertrauen

Sie möchten Ihre 
Immobilie verkaufen 
oder vermieten? 
Gerne sind wir Ihnen 
dabei behilfl ich.

Verkauf – Vermietung – Beratung
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Tel. 0621 319611-35
Mobil 01525 6929492

info@pante-immobilien.de

PANTÉ
IMMOBILIEN

www.pante-immobilien.de

Zu danken ist Frau Gudrun Heß 
für die Organisation und dem 
Busfahrer Stefan Klein (Firma 
Beck) für die sichere Fahrt und 
seine Anregungen.

Nächste Termine: BV - „bewegt“  
26.09. 2018 (nicht 2016 wie im 
letzten Journal zu lesen war, war 
mein Fehler - bitte um Entschul-
digung!) nach Bensheim
BV - „unterwegs“ 12.12.2018 
nach Esslingen
„Wenn es morgen wieder so heiß 
ist, gehe ich zur Polizei und lass 
mich beschatten.“         (MBaaske)

Vortragsreihe für Immobilienbesitzer
Geld sparen beim Immobilienverkauf
Am Donnerstag, 27.09.2018 
um 18 Uhr laden die Immobi-
lienexperten der Postbank zu 
einem Informationsabend im 
Cafe Landolin Speckweg 17 in 
68305 MA-Waldhof ein. Immo-
bilienbesitzer erhalten in dieser 
Veranstaltung wertvolle Exper-
tentipps darüber, was bei einem 
privaten Immobilienverkauf be-

achtet  werden sollte. Es wer-
den alle Punkte eines Immobilien-
verkaufs beleuchtet und über 
die häufigsten Fehler aufgeklärt. 
Denn der Traum vom privaten 
Immobilienverkauf kann ganz 
schnell zum Alptraum werden 
und dem Verkäufer im schlimms-
ten Fall hohe Finanzielle Einbu-
ßen aus Unwissenheit einbringen. 

Anmeldung wegen begrenzter 
Teilnehmerzahl erforderlich - 
Tel. 06201-31998802.

Vortragsreihe für Immobilienbesitzer

Am Donnerstag, 27.09.2018 um 18 beachtet werden sollte. Es werden heit einbringen. Anmeldung wegen 
Uhr laden die Immobilienexperten alle Punkte eines Immobilienver- b e g r e n z t e r  T e i l n e h m e r z a h l  
der Postbank zu einem Informa- kaufs beleuchtet und über die erforderlich - Tel. 0621 – 31998802.
tionsabend im Cafe Landolin häufigsten Fehler aufgeklärt. Denn 
Speckweg 17 in 68305 MA-Waldhof der Traum vom privaten Immobi-
ein. Immobilienbesitzer erhalten in lienverkauf kann ganz schnell zum 
dieser Veranstaltung wertvolle A l p t r a u m  w e r d e n  u n d  d e m  
Expertentipps darüber, was bei Verkäufer im schlimmsten Fall hohe 
einem privaten Immobilienverkauf finanzielle Einbußen aus Unwissen-

Geld sparen beim Immobilienverkauf

Bild: VdK-JHV

Am 21.07.2018 fand im Bürger-
haus Gartenstadt turnusgemäß 
die diesjährige JHV des VdK-
Ortsverbandes Käfertal statt. In 
seinem Tätigkeitsbericht infor-
mierte der 1.Vorsitzende Wilfried 
Engelhardt die Anwesenden zu-
nächst kurz über die neue Daten-
schutzverordnung. Im Anschluss 
daran folgte der Rückblick über 
die Aktivitäten des vergangenen 
Jahres. Hervorzuheben waren 
hier der Halbtagesausflug am 
14.09.2017 in die Kerzenfabrik 
Maria Buytard in Linkenheim-
Hochstetten und die Winterfei-
er am 9.12.2017 im Bürgerhaus 
Gartenstadt mit dem Trio Noel als 
Überraschungsgäste. 
Die Revisoren bestätigten in ih-
rem Prüfungsbericht dem Kassier 
eine einwandfreie Buchführung. 
Die Entlastung des Gesamtvor-
standes erfolgte einstimmig. 

Da einige Mitglieder des Vorstan-
des aus Alters- und Krankheits-
gründen ausschieden, mussten 
verschiedene Positionen neu be-
setzt werden. Das Wahlergebnis 
unter der Wahlleitung von Herrn 
Karl Heinz Noh vom Kreisver-
band Mannheim ergab folgendes 

Jahreshauptversammlung
des VdK-Ortsverbandes Mannheim-Käfertal

Bild: 1. Vorsitzender bleibt wei-
terhin Wilfried Engelhardt.
Als sein Stellvertreter und Schrift-
führer wurde Torsten Wollersen 
und als Beisitzer Wolfgang Sto-
iber und Uschi Wollny gewählt, 
die auch das Amt der Frauenverte-
rin übernahm. Revisoren wurden 

Dr. Stefan Fulst-Blei (MdL) und 
Karl Heinz Noh vom Kreisver-
band. Der 1. Vorsizende bedankte 
sich bei den ausscheidenden Vor-
standsmitgliedern für ihre großen 

Einsatz im Ortsverband Käfertal 
und dankte den neu Gewählten 
für ihre Bereitschaft, sich im 
Ortsverband Käfertal zu enga-
gieren.                                     (VdK)

Mitarbeiter für den Winterdienst

auf 450,-€ Basis gesucht
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Besuchen Sie uns zu einem 
unverbindlichen Beratungsgespräch. 

Wir nehmen uns Zeit für Sie.

Kirchwaldstraße 8
68305 MA-Gartenstadt
Telefon 06 21 - 75 61 80
Telefax 06 21 - 72 48 77 50

Alter Postweg 8-12
68309 MA-Käfertal
Telefon 06 21 - 73 88 81
Telefax 06 21 - 73 35 60
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www.geissler-grabmale.de

Kirchliche Termine

 
  Gottesdienste in der
Gnadenkirche
23.09. 10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Vorstellung der neuen Konfir-
manden, anschl. Kirchkaffee 
(Dr. Koch)

Sonntag, 30.09.2018, 10:00 Uhr
18. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst (Präd. Fleckenstein)

07.10.  10:00 Uhr Gottesdienst zu 
Erntedank (Dr. Koch)

14.10.  10:00 Uhr Gottesdienst 
(Präd. Troche) 

21.10.  18:00 Uhr Abendgottes-
dienst (Dr. Koch)

28.10.  10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (Dr. Koch)

Hat wieder geöffnet am Samstag, 
22. September, jeweils von 15 
bis 16.30 Uhr. Er befindet sich 
im Keller des Gemeindehauses, 
Karlsternstraße 3.  (Gnadenkirche)
                              

Büchermarkt

Die Senioren von St.Elisa-
beth und der Gnadengemeinde 
laden zum gemeinsamen Nach-
mittag am Mittwoch, dem 
12 .September, ab 15:00 Uhr 
in den Gemeindesaal nach 
St.Elisabeth ein. 
Die Besucher erwarten neuer 
Wein, Zwiebelkuchen und lus-
tigen Geschichten – außerdem 
ein Akkordeonspieler beim ge-
meinsamen Liedersingen. 
Herzliche Einladung!           
                               (Gnadenkirche)

Seniorennachmittag

Das nächste Gemeindefrühstück 
der Gnadengemeinde findet am 
Donnerstag, 27.09.und am 25.10 
2018 statt. Beginn ist um 9 Uhr. 
                                   (Gnadenkirche)       

Gemeindefrühstück

In diesem Jahr startet das Ge-
meindefest bereits am Freitag 
den 05. Oktober  um 19 Uhr mit 
einem Konzert im Franziskussaal.

Die junge Opernsängerin Hanna 
Czarnecka und der Pianist und 
Kirchenmusiker Florian Moser 
bieten den Gästen ein vielseitiges 
Programm mit Arien und Duetten 
aus Oper, Operette und Musical.
Der Festgottesdienst beginnt am 
Sonntag 7. Okt. um 10.30 Uhr 
und im Anschluss lädt das Ge-
meindeteam zum Fest in den 
Franziskussaal ein, wo es ab 12 
Uhr ein leckeres Mittagessen, 
Kaffee & Kuchen, sowie ein klei-
nes Programm gibt. Auch eine 
Tombola oder Gewinnspiel wird 
es in diesem Jahr wieder geben. 
Das Gemeindeteam freut sich 
über viele Gäste.          (UGrundei)            

Gemeindefest in St Franziskus
am 05. Oktober um 19 Uhr Oktober

Bild: UGrundei

vom 08.10. bis 12.10. jeweils von 
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr im Keller 
des Gemeindesaals
                                   (Gnadenkirche)       

Bethel-Sammlung

Die Gnadengemeinde bietet 
immer am dritten Mittwoch 
eines Monats einen offenen 
Treff an und lädt alle ein, die 
Lust haben, andere Gemein-
demitglieder zu treffen, Zeit 
miteinander zu verbringen, 
sich auszutauschen und viel-
leicht auch Ideen für die Ge-
meinde zu schmieden. 

Das nächste Treffen ist am 
19.09.2018, ab 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus, Karlsternstraße 3.
                                (Gnadenkirche)

Offener Treff

Einladung zum Seniorennachmittag
mit Ehrung der Jubilare
Am Donnerstag den 11.10.2018 
- 15.00 Uhr, wollen wir uns zu 
unserem traditionellen Senioren-
nachmittag  in dem kleinen Saal 
von St. Lioba zusammenfinden. 
Unser Musikus Ernst Hochstetter 
wird uns wieder mit Stimmungs-
musik unterhalten. 

An diesem Tag wollen wir wieder 
unsere Jubilare ehren. 

Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt es gibt Kaffee und Kuchen 
und etwas später eine Überra-
schung! 
  (Die Vorstandschaft, Gez. Karin Pacel) 

Um besser planen zu können wäre 
es schön, wenn Sie sich bis zum 
21.09.2018 bei einem Vorstands-
mitglied melden. 
K. Pacel 754211, 
H. Krötz 744316, 
E. Kluge 751680       

September 
Sonntag 9 Uhr

Oktober     
Sonntag 10.30 Uhr    
am 07. Oktober Festmesse & 
Gemeindefest

Gottesdienste St. Franziskus
Gottesdienstzeiten Kapelle 
"Zum Sonnengesang" 
Caritaszentrum St. Franziskus
jeden Dienstag 14.30 Uhr 

Jeden Dienstag ab 13 Uhr 
Seniorencafè im Gartensaal 
Franziskushaus (Speckweg 6)
 
 

Hier könnte jetzt Ihre Anzeige 
im Gartenstadt Journal stehen!

Sie erreichen uns unter: Tel: 0621/72739490

Sonntag, 23.09.2018 von 11:00 - 13:00 Uhr
Der Elternbeirat des Kindergarten der Reha-Südwest Regenbogen 
gGmbH veranstaltet im Jona-Gemeindesaal, Viernheimer Weg 222, 

einen Flohmarkt rund ums Kind.
Angeboten werden:
Baby- und Kinderkleider, Spielsachen und alles Sonstige rund ums Kind
Kaffee, Kuchen, Kartoffelsuppe, Würstchen und Getränke
Standgebühr:
Im Saal: Tisch 8,-€, Kleiderstange 2,-€ und ein selbstgebackener Kuchen
Im Außenbereich: Tisch 5,-€, Kleiderstange 2,-€ und ein selbstgebackener Kuchen

Anmeldung unter: KigaBluEl@web.de

Rund ums Kind vom Baby bis ins 
Grundschulalter
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Termine

Die
Wandergruppe

alle 14 Tage
immer Freitags.

 
Treffpunkt am Karlstern

Ansprechpartner: 
Gabriele Namet

Tel. 0621 - 75 50 57

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Computer - Club

Jeden ersten Mittwoch 
im Monat

 
ab 18:30 Uhr,

im Bürgerhaus 
Gartenstadt,

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 
Roman Thelen

computerclub@buergerverein-
gartenstadt.de

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Sprechstunde

Jeden Donnerstag

18:00 - 19:00 Uhr,

mit Vorstandsmitgliedern
des Bürgervereins

im Bürgerhaus 
Gartenstadt

Kirchwaldstr. 17

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Wir singen Pop-
Musik

Jeden Dienstag,
19:00 Uhr,

im Bürgerhaus 
Gartenstadt

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 
Carla Braun

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Boule im
Bürgergarten

Jeden Montag
und Freitag,

ab 13:30 Uhr,

im Bürgergarten,
Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: Oswin Volz
Tel. 0176 - 27 511 600

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Tanztee mit 
Lifemusik

Von September bis April 
jeden ersten Sonntag

im Monat,
15:00 - 18:00 Uhr,

im Bürgerhaus 
Gartenstadt 

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 
Roland Collet
Ulrike Schmitt

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Singkreis
internationale

Volkslieder

im Bürgerhaus 
Gartenstadt

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 
Birgit Schadt

Tel. 0179 - 83 44 99 0
Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Kreativ-, Bastel-
und

Handarbeitskreis

Jeden Donnerstag
18:00 Uhr

im Bürgerhaus 
Gartenstadt,

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 
Angelika Stein

Tel. 0621 - 77 38 02

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Chorprobe 
SGV Freundschaft
Jeden Freitag im 
Johann-Hebel-Heim

Gemischter Chor von 
16.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Männerchor von 
17.45 Uhr bis 18.45 Uhr

Nordic-Walking 
Gruppe des FDK
Die Nordic-Walking-Gruppen
im FDK, treffen sich wöchent-
lich jeden Dienstag und Frei-
tag, jeweils um 9.30 Uhr am 
Info-Center Max-Jaeger-Haus 
am Karlstern. 
Kommen, Schauen, 
Mitmachen.Infos unter: 
Tel.: 0621/ 757186

Machen auch Sie mit beim Bürgerverein 
www. buergerverein-gartenstadt.de

10.10.2018
31.10.2018

 
 
 

 

Erleben Sie 

Frische und Qualität 
- Gut für Ihre Gesundheit - 

jeden Freitag von 07.00 Uhr bis 13.30 Uhr 

auf dem Freyaplatz 

 
Driessen GbR
Schnittblumen & Topfpflanzen 
 
 
Ingo Kimich 
Oliven, Peperoni, 
Ziegen- und Schafskäse u.a. 

 
Irmelin Reinmuth 
Putenspezialitäten 

 
Jürgen Brunn 
Eier, Molkereiprodukte, 
Teigwaren u.a. 

 
Jan Kimich 
Obst und Gemüse 

 
Ralf Ziesling 
Kartoffeln und Zwiebeln 

 

 

 
 
 

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Hubertus Scholl

Fleisch- und Wurstwaren

Schnupperstunde Lauftraining für Anfänger
Die Laufschule www.peter-
halder.de bietet ein einstündiges 
Schnuppertraining für Lauf-
anfänger und Wiedereinsteiger 
an. Bei diesem Training werden 
wir abwechselnd zwei Minuten 
laufen und zwei Minuten gehen. 
Lauferfahrung bzw. Ausdauer 
wird NICHT vorausgesetzt. 
Bereits während dem Lauf haben 

Sie die Möglichkeit, Fragen 
zum Laufen, zur Laufausrüstung 
(man braucht wirklich nicht viel) 
und zur Ernährung an ihre Lauf-
trainer zu stellen. Wir werden bei 
diesem Lauf sicherlich viel Spaß 
haben.
Treffpunkt: Waldpforte 200, 
68305 Mannheim (Waldpark-
platz) 26.09.2018 um 18:00 Uhr 

Fragen zu dieser Veranstaltung 
können Sie per Mail (peter.hal-
der@gmx.net) oder telefonisch 
(0176 / 42 59 37 33) an Peter 
Halder richten. 

Die komplette Veranstaltung ist 
kostenlos. 

Sozialverband VdK – 
Ortsverband Mannheim – Waldhof – Gartenstadt

Einladung zum Kaffeenachmittag mit Referat
CASANA - Ambulante Reha-
bilitation und Prävention
„Wir wollen, dass ältere Men-
schen so selbstbestimmt und 
mobil, so schmerzfrei und selb-
ständig und so lange wie mög-
lich in ihren eigenen vier Wän-
den leben können.“
Referent: Dr. Oliver Haarmann, 
Gründer Casana

Wo: Bürgerhaus Mannheim 
im Bürgerverein Gartenstadt 
Adresse: Kirchwaldstraße 17, 
68305 Mannheim

Wann: 15.09.2018     
Beginn: 14:00 Uhr
zu erreichen mit der Buslinie 55 
oder mit der Straßenbahn Linie 4 
Haltestelle Freilichtbühne

Kooperation Bürgerverein
Gartenstadt und Naturfreunde
Mannheim 
Die nächsten Termine sind:  
21.September, 12.Oktober 2018
Treffpunkt an den Terminen am 
Karlstern um 11.00 Uhr
Info: Dieter Breitenbacher 
Tel: 745898  
dieter.breitenreicher@
naturfreunde-mannheim.de

Auf die Räder, 
fertig, los
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Regelmäßige Termine

Terminkalender

Mittagstisch für Senioren
Durchgeführt durch ehrenamt-
liche Helfer der Gnadenge-
meinde Mo-Fr 12:15 Uhr, findet 
im Gartenstadt Treff der Stadt 
Mannheim/ Arbeit und Soziales/ 
Seniorenbüro statt 

Montag
Bürgerhaus Gartenstadt: 
14 Uhr Skat
Bürgergarten: 13.30 Uhr, Boule
Gemeindesaal St. Elisabeth: 
20 Uhr Tanzkreis Blau-Silber

Dienstag
Spielvereinigung Sandhofen,
Gaswerkstraße: 19 Uhr:  Schach

Mittwoch
13 Uhr bis 17 Uhr, Katholische 
öffentliche Bücherei der Seelsor-
geeinheit, Kirchplatz St. Lioba

Donnerstag
18 bis 19 Uhr: Sprechstunde im 
Bürgerhaus, Kirchwaldstraße 17

Freitag
Bürgergarten: 13.30 Uhr Boule
SGV-Freundschaft Chorprobe Frei-
tag Gemischter Chor: 16:30 -17:30 
Uhr, Männerchor 17:45 - 18:45 Uhr 
im J.-P.-Hebel-Heim Am Kuhbu-
ckel 43-49.
Gnadenkirche: 19 Uhr, Tanzkreis
Gnadenkirche: 20.30 Uhr,  Tanzkreis

Das Wochenprogramm
Täglich 12 Uhr: Mittagstisch in 
der Gnadengemeinde. 

Montag: 14.30 Uhr: 
Blutdruckmessen, Gedächtnis-
training, Kartenspiele 

Dienstag: Kochkreis, Gesell-
schafts- und Kartenspiele

Mittwoch: 14.30 Uhr 
Gesellschaftsspiele

Donnerstag: 14.30 Uhr: Bingo

Freitag: 14 Uhr: Offener Nach-
mittag, Schachgruppe, Boule im 
Bürgergarten

Information über Telefonnum-
mer: 743396 (Brigitte Westrich). 
Die Skatspieler, die sich montags 
um  14  Uhr  treffen,  würden  sich 
über Mitspieler sehr freuen.

Samstag
18 Uhr bis 18.15 Uhr (nur wenn 
in St. Lioba Vorabendgottes-
dienst ist), Katholische öffent-
liche Bücherei der Seelsorgeein-
heit, Kirchplatz St. Lioba
Sonntag 
11.30 Uhr bis 12.30 Uhr, 
Katholische öffentliche Bücherei 
der Seelsorgeeinheit, Kirchplatz 
St. Lioba

Gartenstadt Treff, 
Kirchwaldstraße 17
Ist eine Einrichtung der Stadt 
Mannheim / Arbeit und Soziales 

Handarbeitskreis
Kreativ, Engagiert, Kommunikativ
Treffpunkt:
Jeden zweiten Mittwoch im 
Monat im Bürgerhaus Garten-
stadt. Kontakt: Elvira Schmid
Telefon: 0621 / 74 15 97

Behinderten- und Freizeitsport-
gemeinschaft.  
Kontakt:  Dietmar Röhrig, 
Telefon: 8282573 www.bsg
mannheim-nord rehasport

Montag
Hallenbad Waldhof Ost, Offen-
bacher 14,  19 Uhr, Schwimmen 
u. Wassergymnastik
Dienstag
Kulturhaus Waldhof Speckweg 16, 
17.00-18.00 Uhr Stuhl-und Rol-
latorgymnastik
18.00-19.00 Uhr Rücken und
Wirbelsäulengymnastik
19.00 Uhr Fußballtennis (auch 
für Nichtteilnehmer am RE-
HA-Sport)
Mittwoch
Franziskushaus Waldhof-Speck-
weg, 18 Uhr: Tischtennis, 
(auch für Nichtteilnehmer am 
REHA-Sport) 

Donnerstag
Bürgergarten Gartenstadt Kirch-
waldstr. 20, 10.30-12.30 Uhr Boule 
(nur für Mitglieder der BSG)
Freitag 
TV-Sporthalle Boehringer Dreieck 
Boehringerstr. 5, 18.00 Uhr und 
19.00 Uhr: ambulante Koronar-
gruppe, Bewegungstherapie für 
Herzkranke: 20.00 Uhr Faustball 
(auch für Nichtteilnehmer am 
REHA-Sport)
Turnhalle Frierich-Ebert-Schule 
Wiesbadener Str.6, 18.00 Uhr 
Bewegungs-Rücken und Wirbel-
säulengymnastik
An Menschen, denen der Rücken 
Beschwerden bereitet, richten 
sich die Kurse Wirbelsäulengym-
nastik. Ziel ist die Kräftigung der 
Rückenmuskulatur. 
Einstieg ist zu jeder Zeit möglich.
Unsere Kurse werden von den 
Krankenkassen gefördert und 
bezuschusst.

Termine BSG

Die Teilnahme an unserem Familien-
programm ist kostenfrei 

Zurück zum Ursprung- Wildnis-
küche am offenen Feuer. Termin: 
Sonntag, 23. September, 12.30 Uhr
-15:30 Uhr 

Vom Baum zum Vesperbrett 
Termin: Samstag, 06. Oktober, 
11:00-15:00 Uhr 

Termine der Naturfreunde
Sternegucken & lecker Stockbrot 
Termin: Samstag, 03. November, 
17:00-20:00 Uhr 

Feuermachen mit dem Feuerbohrer
Termin: Samstag, 20. Oktober, 
09:00-12:30 Uhr

Kontakt / Anmeldung 
Waldhaus Mannheim
Hr. Weissgärber, Waldpforte 199, 
68305 Mannheim 

Telefon: 0621 /7481455 
Fax: 0621 / 7481455 
E-Mail: geschaeftsfuehrung@sdw-
mannheim.de
Treffpunkt/Ausrüstung:  
Waldhaus Mannheim 
Waldpforte 199 , 68305 Mannheim 
Bitte auf festes Schuhwerk achten 
und wetterfeste Kleidung anziehen. 
Getränke und kleines Vesper mit-
bringen!                        (Naturfreunde)

Sie treffen unseren Pflanzen-
doktor kostenfrei und ohne vor-
herige Anmeldung zu folgenden 
Terminen im Lehrgarten an: 
Freitag, 05.10.2018 
in der Zeit von 15.30 bis 17.30
Sie haben Fragen oder ein 
dringliches Problem, das nicht 
warten kann?
Rufen Sie uns an, gerne können 
Sie auch außerhalb der Termi-
ne im Lehrgarten Ratschläge 
und Tipps bekommen! (Gemein-
schaftswerk Arbeit & Umwelt e.V.)

Sprechstunde 
unseres Pflanzen-
doktors 2018

Wir laden Sie ein zu einem ent-
spannten Wochenausklang in 
angenehmer Gartenatmosphäre 
bei Kaffee und Kuchen, sowie 
teilweise mit musikalisch litera-
rischen Darbietungen oder Vor-
trägen an folgenden Terminen:
September: 21.09.2018
Oktober: 05.10.2018
Der Café – Garten ist in derZeit 
von 16.00 bis 18.00 Uhr für Sie 
geöffnet. 

Zentraler Mannheimer Lehrgarten
Termine des Café - Gartens 2018 

Aber auch an Sommeraben-
den hat der Café-Garten seinen 
ganz eigenen Charme: August 
17.08. und 31.08.2018 An die-
sen beiden Tagen öffnet der 
Café-Garten bei Gartenbowle 
und Fingerfood von 18.00 bis 
20.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Be-
such!  
(Gemeinschaftswerk Arbeit & Um-
welt e.V.)

Auch diesen Herbst veranstaltet 
die JazzDance-Abteilung des 
TV 1877 Waldhof ihren alljähr-
lichen Flohmarkt „Rund ums 
Kind“. Suchen auch Sie noch 
Spiele, Kleidung oder andere 
Gegenstände für ihre Kleinen? 
Dann kommen Sie am 22. Sep-
tember 2018 von 14-16 Uhr in 
der Fred-Hauser-Halle des TV 

Flohmarkt 
„Rund ums Kind“

Waldhofs vorbei! Für das leib-
liche Wohl sorgt die Jugend der 
Jazz-Abteilung mit dem Ver-
kauf von Kaffee & Kuchen. Mit 
dem Erlös finanzieren sie sich 
ihre Kostüme und Fahrtkosten 
für die Wettkämpfe!

Weitere Fragen per Mail an: 
jazzdance_tvwaldhof@yahoo.de Machen Sie mit im 

Bürgerverein!

13.10.2018 - Dr. Markus Weber 
und Dieter Scheithe – Franziskus-
saal, MA-Waldhof

26.10.2018 Andy&The sing-
ing Ladies - Franziskussaal, 
MA-Waldhof

10.11.2018 Franz Kain – 
MA-Waldhof

Alle Info`s und zu den Ver-
anstaltungen finden Sie unter
www.kulturtage-waldhof.de, 
Tickets unter www.reservix.de

Termine

Kooperation Bürgerverein 
Gartenstadt und Naturfreunde
Mannheim
Treffpunkt am Karlstern (Rondell)
jeden Donnerstag um 18.00 Uhr
Info: Jutta Hagen Tel: 30 40 51
jutta.hagen@naturfreunde-
mannheim.de 

Nordic Walking

Der Kleintierzucht- und Vogelschutzverein 
Gartenstadt-Neueichwald 1948 e.V.

veranstaltet 
am 13.10.2018 von 11.00 bis 19.00 Uhr und
am 14.10.2018 von 11.00 bis 19.00 Uhr sein 

alljährliches Herbstfest im Vogelpark am Karlstern

Die Bevölkerung ist dazu recht 
herzlich eingeladen. 
Bei  freiem Eintritt und in 
herbstlicher Umgebung sorgen 

die Vereinsmitglieder für das 
leibliche Wohl ihrer Gäste.
Der Verein freut sich auf zahl-
reichen Besuch.

Anzeigen im Gartenstadt Journal
unter Tel:0621/72739490
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Hier könnte Ihre 

Anzeige im 

Gartenstadt Journal

stehen!

Tel.: 0621/72739490

Bild: rnv

Am Samstag, 20. Oktober, öffnet 
die Rhein-Neckar-Verkehr GmbH 
(rnv) wieder die Tore ihres Be-
triebshofs in der Mannheimer 
Möhlstraße. In der Zeit von 12 bis 
18 Uhr haben Besucher die Ge-
legenheit, einen Blick hinter die 
Kulissen eines der größten Ver-
kehrsunternehmen der Region zu 
werfen. Der Eintritt ist kostenfrei. 

Natürlich bleibt auch der Spaß 
nicht auf der Strecke. Ein spannen-
des Unterhaltungsprogramm für 
Jung und Alt bietet zahlreiche Mit-
machaktionen, der Kinderzirkus 
Paletti entführt die kleinen Besu-
cher in die bunte Welt der Gaukler 
und Artisten. Auch die Mini-Stra-
ßenbahn der Jugendverkehrsschule 
Mannheim ist vor Ort und steht für 
Fotoaufnahmen bereit. 
Wer schon immer einmal selbst 
Straßenbahn fahren wollte, der hat 

Neugierig?
Tag der offenen Tür bei der rnv

beim Tag der offenen Tür der rnv 
die Möglichkeit, unter fachkundi-
ger Anleitung des rnv-Fahrschul-
personals sein Straßenbahndiplom 
zu erwerben. Mit dem neuen 
Fahrsimulator der rnv können sich 
Besucher darüber hinaus auf eine 
virtuelle Fahrt durch das Verkehrs-
gebiet begeben. Für beide Angebote 

ist die Teilnehmerzahl begrenzt. 
Spannende Perspektiven bieten 
auch die Werkstätten, Fahrzeug-
hallen und die Betriebszentrale der 
rnv, denn dort laufen die Fäden des 
ÖPNV in der Region zusammen. 
Ganz aktuell stellt die rnv ihr Pro-
jekt „Rhein-Neckar-Tram 2020“ 
vor und liefert erste Informatio-

nen zu den neuen Stadtbahnen, die 
künftig in der Metropolregion ein-
gesetzt werden sollen. 
Weitere Informationsangebote rund
um Bus und Bahn sowie zu Mo-
bilitätsangeboten wie Carsharing 
und VRNnextbike stehen ebenfalls 
zur Verfügung. Darüber hinaus 
präsentiert die rnv die attraktiven 
Karrieremöglichkeiten in einem 
Verkehrsunternehmen. 
Auch die Historiker unter den Be-
suchern kommen beim Tag der of-
fenen Tür der rnv auf ihre Kosten, 
eine Ausstellung im Nahverkehrs-
museum „depot 5“ sowie eine Hal-
le voller Modelleisenbahnen lassen 
die Herzen von ÖPNV-Fans höher 
schlagen. 

Für das leibliche Wohl ist ebenfalls 
gesorgt, zahlreiche Essens- und 
Getränkestände laden zum Verwei-
len und Snacken ein. 

Hainbuchenweg 21
68305 Mannheim

Tel: 0621 / 12 86 154
Fax: 0621 / 12 86 155

Mobil: 0178 / 85 91 877

Baumfällarbeiten
Gartenrückschnitt
Baumkronenschnitt
Gartengestaltung & -pflege
Entrümpelung

Der Antrieb für Gewinner

Smarter Wohnen mit Connexoon®

Ihre Chance für mehr Komfort und Sicherheit:
Automatisieren Sie Ihre Rollläden mit den innovativen 
Funkantrieben RS100 und der neuen
Smart Home-Steuerung Connexoon®. www.somfy.de

Smarter Wohnen mit Connexoon®  
Mit Ihrem Smartphone steuern Sie ganz einfach 

und schnell Ihre Markise, die Haustüre oder alle
Rollläden in Ihrem Haus.  www.somfy.de

SmaS a

Ein erster Schritt in die vernetzte Welt

Ziegelhüttenweg 32
68199 Mannheim
Tel.: 06 21 / 8 42 39-0
www.wess-sonnenschutz.de

Eildienst für Rollladen- u. 
Jalousien-Reparaturen

Das wichtigste auf einen Blick: 
• Tag der offenen Tür bei der rnv
• 20. Oktober 2018, 12 bis 18 Uhr
• Betriebshof Möhlstraße 27,
  68165 Mannheim
• freier Eintritt                          (red)

Rufen Sie uns an!
Ihr Fachhändler für 
Büro- und
Informationstechnik

Wir reparieren
•Schreibmaschinen

•Diktiergeräte
•Computer
•Kopierer
•Drucker

•FAX ✓
Der Mannheimer Bundestags-
abgeordnete Nikolas Löbel will 
die Ausrüstung des städtischen 
Kommunalen Ordnungsdienstes 
erneut zum Thema machen und 
will städtische Mitarbeiter im 
Sicherheitsausschuss des Ge-
meinderates zu Wort kommen 
lassen. "Ich bin besorgt um die 
Sicherheit unserer KOD-Mitar-
beiter. Die Übergriffe auf Poli-
zisten und auf KOD-Mitarbeiter 
nehmen scheinbar zu", so Löbel. 
Am vergangenen Freitag war in 
der Mannheimer Innenstadt ein 
Mann auf KOD-Mitarbeiter los-
gegangen. "Wir müssen sicher-
stellen, dass auch unsere KOD-
Mitarbeiter bestens ausgebildet 
und ausgerüstet sind. Dazu wäre 

es ratsam, wenn Mitarbeiter des 
KOD im zuständigen städtischen 
Gremium ihre Erfahrungen und 
Erwartungen vortragen könnten", 
so Löbel. 

Nach wie vor ist der CDU-Poli-
tiker unzufrieden mit der techni-
schen Ausrüstung des Kommuna-
len Ordnungsdienstes. Die CDU 
hatte bereits im vergangenen 
Jahr eine Reform des KOD ge-
fordert. "Jetzt hat die Stadt zwar 
den KOD in seiner Organisation 
verändert, aber in seiner Funkti-
onalität nur wenig. Noch immer 
hat der KOD zum Beispiel keine 
Funkgeräte. Wenn etwas pas-
siert, muss der KOD per Handy 
die Polizei anrufen, wie ein ganz 

Löbel will mehr Sicherheit
für KOD-Mitarbeiter 

normaler Bürger. Noch dazu mit 
alten Handys statt mit modernen 
Smartphones. Das kann so nicht 
bleiben. 

Die KOD-Mitarbeiter werden 
subjektiv von den Bürgern als Si-
cherheitskräfte wahrgenommen. 
Wenn Bürger jemanden in Uni-
form sehen, haben sie zu Recht 
die Erwartung, dass der KOD-
Mitarbeiter dem Bürger unmittel-
bar helfen kann", so Löbel. "Des-
halb müssen wir im Gemeinderat 
über die Ausstattung des KOD 
nochmals sprechen. Dazu sollten 
auch Experten, nämlich unsere 
KOD-Mitarbeiter selbst, zu Wort 
kommen", so Löbel abschließend.
                                     (THornung)
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Weitere Informationen zur rnv finden Sie unter www.rnv-online.de oder 
auf Facebook, Twitter, YouTube und in der rnv-Smartphone-App „Start.Info“.

Unser Beitrag zum Klimaschutz.
Mit 100% Ökostrom bewegen wir Sie in 
der Metropolregion Rhein-Neckar.

Mit gutem Gefühl unterwegs.
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www.carfotec.de

· Folierungen
· KFZ - Sonnenschutzfolie
· CarWrapping - Schulungen
· Werbetechnik
· Lackschutzfolie

Heidelbergerstrasse 31
68519 Viernheim 
Tel.: 06204 - 70 55 130

 

Solar  Fachbetrieb Dach  
Velux  geschulter Betrieb  

 

Bedachungen | Abdichtungen | Photovoltaik 
Dachbegrünungen | Bauspenglerei 

 

Marconistr. 10, 68309 Mannheim 
Tel. 0621 738866 Fax 0621 723660 

Joachim Proetel
Dachdeckermeister und
Gebäudeenergieberater (HWK)

Wer am Freitag, dem 7.9., wie üb-
lich morgens mit der Straßenbahn 
zur Arbeit fahren wollte, wurde 
unsanft mit der Tatsache konfron-
tiert, dass nichts mehr ging. Ein 
Wasserschaden in der Hessischen 
Straße hatte den Bahnverkehr in 
der Nacht komplett lahmgelegt.
Die Anzeigetafeln der Stadtbahn 
zeigten stolz an, dass bis 12 Uhr 
ein Schienenersatzverkehr in 
Form von Bussen eingerichtet 
werde. Doch das Ganze ließ auf 
sich warten und das Chaos in un-
serem Bezirk war ausgebrochen. 
Und das nennt sich Organisation!
                                            (GM)

Riesen Chaos bei der Stadtbahn-Nord
Teilstück in der Hessischen Straße unterspült

Bild: GM

Quedlinburger Weg 16

68307 Mannheim

Das Helfertreffen der Siedlergemeinschaft Speckweg
fand am 11. August 2018 statt
Bei strahlendem Sonnenschein 
begrüßte die 1. Vorsitzende Karin 
Pacel alle Helfer und Helferinnen 
in unserem schönen Siedlergarten 
und bedankte sich für die getane 
Arbeit, das gelungene Grillfest und 
den Frühschoppen in Juni. 

Es wurde ein sehr schöner, lusti-
ger Abend mit gutem Essen und 
Trinken. Karin Pacel wünscht 
sich und den Siedlern noch viele 
schöne Feste.
Info für unsere Siedler: 
Am 11. Oktober 2018, 15.00 Uhr 
findet im kleinen Saal von St.Lioba
unser Seniorennachmittag statt.
                                      (WTheobald)

Bild: WTheobald

Aus Betriebsauflösung eines 

Parkett-und Bodenlegerbetrieb,

Geräte, Werkzeuge & Maschinen 

günstig zu verkaufen.

Tel. 0157/58164048.

zu Verkaufen

Öffnungszeiten des Beratungs- und Schauraumes:
Montag 14 - 18 Uhr • Samstag 10 - 12 Uhr

Individuelle Beratung · Kompetente Ausführung

Kompetenz in 
Bäder · Wärme 
Kundendienst
Spezialist für 
Haus-Sanierungen

Alte Frankfurter Str. 26
68305 Mannheim

Tel.: 06 21/7514 22 
Fax: 06 21/7512 05 

Mobil 0172/6 2148 73 
www.sanitaer-rothermel.de

sanitaer.rothermel@googlemail.com

Machen Sie mit 
und werden Sie 
Mitglied beim 
Bürgerverein
 Gartenstadt
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Bauwerksabdichtung
Altbausanierung
Rohbauarbeiten
Natursteinarbeiten
Pflasterarbeiten

Fliesenarbeiten
Vollwärmeschutz
Gipserarbeiten
Malerarbeiten
Bodenverlegung

Beratung          Planung          Ausführung
Bauservice Seref GmbH
Sandhofer Str. 18-20
68305 Mannheim
Telefon 0621 . 7 48 25 36
Telefax 0621 . 7 48 14 33
info@bauservice-seref.de
www.bauservice-seref.de

zuverlässige u. 
qualifi zierte

WARTUNG
von

Ölheizung
Gasheizung
Fernheizung

0621-43025420

Warum musste ich ausgerechnet 
heute, am 7.9., mit der Bahn zur 
Arbeit fahren? 

Das Schicksal kannte kein Mitleid 
mit mir – oder doch? Auf dem Weg 
zur Bahn habe ich viele Menschen 
getroffen – mal mehr und mal we-
niger ÖPNV-Geschädigte. Auch 
ich gehörte inzwischen dazu. Ich 
war im Bürgergarten und wollte 
einfach nur mit der Stadtbahn-
Nord in die Innenstadt zur Arbeit 
fahren. Aber ein Wasserrschaden 
in der Hessischen Straße machte 
mir einen Strich durch die Rech-
nung. Nichts ging mehr, obwohl 
im Internet ein sofortiger Schie-
nenersatzverkehr vollmundig an-
gekündigt wurde. Aber von funk-
tionierender Organisation keine 
Spur! 
Ich stand da und wartete. Auf ein-
mal erblickte ich einen rettenden 
Bus, der mit Linie 4 gekennzeich-
net war. Eigentlich sollte dieser auf 
die Fahrgäste warten – denkste!!!
Er fuhr mir schlichtweg an der 
Nase vorbei! Was tun??? In der 
Not fielen mir Freunde ein, die 
in der Waldpforte wohnen. Also 
nichts wie hin zu einem Kaffee-
Kurzbesuch. Dann nahm ich einen 
zweiten Anlauf für eine Fahrge-
legenheit in die Innenstadt. Tat-
sächlich stand da ein Taxi, aus 
dessen Fenster zwei graugesockte 
Füße unternehmungslustig in die 
Welt schauten. Nichts wie hin, 
dachte ich bei mir und machte mich 
mit einem Hüsteln bemerkbar. Da-
raufhin bekam der Rest der Füße, 
genannt Taxifahrer, einen derartigen 
Arbeitsschock, dass ich schon 
an meine erlernten Wieder-
belebungsmaßnahmen dachte.

Schnell brachte ich seinen Kreis-
lauf auf Normalzustand, denn 
schließlich wollte ich ja in die In-
nenstadt und nicht in die Notauf-
nahme des Klinikums. Übereifrig 
wollte er dann auch sofort los-
fahren – aber nur mit mir als einzi-
gem Fahrgast fand ich alles andere

zurück Richtung Stadt. Ich war 
verwirrt! Die Frage, warum ich 
jetzt mit dem Taxi fahre und nicht 
einfach in in die Bahn umsteigen 
kann, verdrängte ich sofort wieder, 
denn die Fahrt war endlich koffer-
los und bequem. Interessanterweise
wurde während der gesamten 
Fahrt geografisch und geschicht-
lich gerätselt. So konnte ich die 
Frage, aus welchem Land der nette 
Herr mit den grauen Socken kam, 
mit „Persien“  problemlos lösen.
Und da waren wir auch schon 
im Ulmenweg mit einer Vielzahl 
wartender ÖPNV-Benutzer. „Die 
nehme ich nachher alle mit“, er-
klärte mir mein Taxifahrer stolz. 
Mein Blick schweifte zweifelnd 
zwischen den Wartenden und dem 
Innenraum des Taxis hin und her, 
sagte aber nichts. 
Endlich am Klinikum angekom-
men, bedankten die junge Dame 
und ich mich artig bei unserem 
hilfreichen Taxifahrer und stiegen 
aus. Ab da fühlte ich mich wie im 
Schlaraffenland. Bahnen der Linie 
4 und 4a im Überfluss. Doch die 
brauchte ich nicht. Ich brauchte 
die Linie 2 und wartete von 14.05 
Uhr bis 14.15 Uhr auf sie. 

Ich traute meinen Augen nicht, 
was dann um mich rum passierte. 
Innerhalb von 10 Minuten erblickte 
ich gleich zwei Bahnen der Linie 4 
mit der Aufschrift „Waldfriedhof“ 
und zwei Bahnen der Linie 4a zum 
„Käfertaler Wald“. Erstaunlicher-
weise kam die gleiche Anzahl von 
Bahnen auch aus dieser Richtung 
wieder zurück, beschriftet mit 
„Hauptbahnhof“ oder „Oggers-
heim“. Ich war platt! Gegenüber 
der fahrplanmäßigen Normalzeit 
der 20 Minuten-Taktung eine 5 
Minuten-Taktung! 
Der absolute Hit – aber leider ein 
Ausnahmefall!!                         (GM)

als ökonomisch. Und siehe da, 
eine Mutter mit einer 11jährigen 
Tochter standen wartend und rat-
los an der verlassenen Haltestelle. 
Schnell klärte ich sie über die Stö-
rung bei der Stadtbahn-Nord auf 
und sie stiegen erfreut zusammen 
mit mir ins wartende Taxi ein. Und 
los ging es – mit Tempo 50! 
Mein vorsichtiger Hinweis auf die 
Tempo 30-Zone wurde zwar regist-
riert, machte mich aber nicht zu sei-
nem bevorzugten Fahrgast. An der 
Waldstraße gabelten wir dann noch 
eine gepäckbeladene Gruppe von 
Oma, Mutter und Tochter auf. Ihre 
Koffer und Taschen mussten natür-
lich auch mit. Ich war dankbar um 
meinen Platz auf dem Beifahrersitz 
– bis mir Koffer auf dem Schoß ge-
stapelt und die Taschen zwischen 
die Beine gestellt wurden! 
Da der Fahrgastraum nicht un-
endlich gedehnt werden konnte, 
wurden Oma und Tochter auf den 
Notsitz verfrachtet. Die Mutter 
zwängte sich hinter meinen Sitz. 
Unterwegs erzählten die Damen 
von ihrer Odyssee, nach Hause in 
die Hessische Straße zu kommen. 
Ein netter Bediensteter der RNV 
hatte ihnen den Tipp gegeben, zu-
erst einmal bis Bahnhof Käfertal 
zu fahren und dort in den 53er Bus 
umzusteigen. 
Erfreut folgten sie seinem weisen 
Rat. Doch sie landeten in der Wald-
straße und nicht wie eingeplant in 
der Hessischen Straße. Aber mein 
tollkühner Taxifahrer schaffte es 
und brachte sie endlich heil nach 
Hause. Aber da war ja noch die 
junge Frau aus der Gartenstadt 
bei uns. Vorsichtig fragte sie, wo-
hin wir wohl jetzt fahren werden. 
„Klinikum Mannheim“, schallte es 
frohgelaunt aus dem Mund unseres 
Taxifahrers. Wir sahen uns stumm 
und leicht resigniert an. „Okay“, 
dachte ich bei mir, „auch gut, dann 
fahren wir halt da hin!“ Aber was 
war das? Die Bahn fuhr auch! Wie 
später zu erfahren war, rollten die 
Bahnen am Nachmittag bis Halte-
stelle Hessische Straße und wieder 

Hurra! Unterwegs mit dem ÖPNV!
Freitag, der 13. ???

HAUS & WÄRMETECHNIK

Heizung - Sanitär - Solartechnik

H&W • Haus & Wärmetechnik • Hainbuchenweg 28 • 68305 Mannheim
Tel.: 0621-74 68 68 • Fax 0621-71 77 305

Email: ralfherweck@aol.com • www.hw-hausundwärmetechnik.de

Heizung Sanitär Solar Fliesen

Alt- und Neubausanierungen • Kostenlose Beratung

Werden Sie heute noch Mitglied 

im Bürgerverein

www.buergerverein-gartenstadt.de
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Wir machen Ihr Rohr frei!

Pfeifer Abwasser-Kanal GmbH
Robert-Bosch-Str. 4 ● 69198 Schriesheim
Internet: www.pfeifer-abwasser-kanal.de

● Kanalsanierung
● Kanalreparaturen
● Kanal-TV
● Kanalreinigung
● Rohrreinigung
● Dichtungsprüfung  
    mit Protokoll

Waldstraße/Ecke Waldpforte 

BESTATTUNGSHAUS

ZELLER
Erledigung aller Formalitäten 
und Amtswege.
Tag und Nacht 
dienstbereit auf allen 
Mannheimer Friedhöfen.
Auf Wunsch Hausbesuche
Erd- oder Feuerbestattung
ab 890,- E zzgl. amtliche-+Friedhofsgebühren

Bestattungsvorsorge . Sterbegeldversicherung
bis zum 85. Lebensjahr

ZZ
FÜR S IE  HIER  VOR ORT
MA-Waldhof  •  Gartenstadt  •  Käfertal

Mannheim 06 21/7 48 23 26

Alarmanlagen

Ingenieur Betrieb
H. & P.

Ingenieur Betrieb
H. & P.

Joachim Mainka
Heizung  Sanitär  Service

Tel: 0621- 43 02 54 20
www.joachimmainka.de

• •

Neues Bad

 Bilder: HEM

mit Steaks, Frikadellen und 
Bratwürsten  drei Tage lang ihr 
Sommerfest. Das Fassbier durfte 
bei solch einer Veranstaltung na-
türlich nicht fehlen und lief kalt 
durch die Zapfanlage. Trotz der 
Hitze gab es aber auch Kaffee 
und selbst gebackenen Kuchen.

Die Vorbereitungen begannen 
schon Wochen vorher, da in ers-
ter Linie die Helfer für das Fest 
gefunden werden musste. Diese 
Forderung stellte der Vorstand 
des Vereins, da in den letzten 
Jahren die Mitarbeit immer we-
niger wurde. 

Ein neu gegründetes Festkomitee  
organisierte die Helfer, und plan-
te gut strukturiert die Einteilung 
und den Ablauf. Den Rest muss-
ten die Gäste machen. Und diese 
waren mit dem Angebot an Speis 

und Trank, lautstärke der Musik,  
und das sorgfältig ausgesuchte 
Ambiente sehr zufrieden.  Es war
alles in allem eine sehr gelungene 
Veranstaltung, kein Krawall, keine

Die Mitglieder der Kleingartenanlage Kirchwald e.V. 1969
feierten bei strahlendem Wetter 

Streitigkeiten. Selbst zur späten 
Stunde an der gut besuchten  Bar 
verlief alles ruhig.   

Es wurden von den Gärtnern 
sogar noch Sonderschichten 
eingelegt, da das Arbeiten mit-
und untereinander sehr harmo-
nisch und  reibungslos verlief. 
Auch die Lautstärke konnte nicht 
bemängelt werden, zu jeder Zeit 
wurde darauf geachtet, dass die 
Nachbarn sich nicht belästigt 
fühlten - die meisten feierten je-
doch mit. Für das Jahr 2019 gilt 
es das zu wiederholen - zu toppen 
wäre noch schöner- da im nächs-
ten Jahr das 50jährige Jubiläum 
des Vereins ansteht. 

Dies zu planen ist  schon im An-
griff, im Moment ist jedoch zu al-
ler erst das Oktoberfest 2018  zu 
organisieren - Wann ? -  am 3. 
Oktober von 11:00-18:00 Uhr.           
                                             (HEM)                                                  

Besuchen sie unsere Internetseite
www. bürgerverein-gartenstadt.de


